
OSTEOTRANS
™ 

MESH 
Geschmiedetes Composite aus u-HA/PLLA 

Hochfester, osteokonduktiver, resorbierbarer Werkstoff  

für Implantate der Knochenchirurgie
 

Umbauprozess einer  

OSTEOTRANS-Schraube  

(Querschnitt) 

Bioaktivität  

       
 

Bioabbau – Resorption      

       
 

Knochenneubildung 

      

 

Werkstoff-Eigenschaften: 
 

� Keine Abwehrreaktionen 
 

� Entzündungsfreie Degradation 
 

� Homogener & physiologischer Umbau 
 

� Keine Milchsäuredepots 
 

� Höchste Initialfestigkeit 
 

� Röntgendicht – keine Artefakte 
 

 

Bei OSTEOTRANS™ handelt es sich um einen Kompositwerkstoff, welcher sich 
aus Poly-L-Laktid (PLLA) und ungesintertem Hydroxylapatit (uHA) 

zusammensetzt. Eine besondere Eigenschaft des Materials ist seine 

osteokonduktive Wirkung im Knochen, wodurch trabekuläre Strukturen bereits 

nach kurzer Zeit in die Implantatoberfläche einwachsen. Durch den speziellen 

Herstellungsprozess von OSTEOTRANS wird eine vollständig homogene 

Verteilung der uHA-Partikel im Material erzeugt. Dies ist insbesondere für die 
kontinuierliche Pufferung der beim Abbau der PLLA-Komponente 

entstehenden Milchsäure relevant, da hierdurch entzündliche Reaktionen im 

Knochen und Gewebe verhindert werden und eine damit einhergehende 

Abkapselung des Implantats vermieden wird. Die mechanischen Eigenschaften 

des Materials sind mit denen des umgebenden Knochens vergleichbar – eine 

entscheidende Voraussetzung damit durch biomechanische Prozesse 

Osteoblasten aktiviert werden und ein vollständiger Knochenneuaufbau im 

Implantationsareal erfolgen kann. Ferner ist eine diagnostische 

Qualitätskontrolle durch die gute Röntgensichtbarkeit der OSTEOTRANS 
Implantate gegeben. 

OSTEOTRANS – Implantate befinden sich seit > 15 Jahren im klinischen Einsatz. 
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Anwendung 
 

Kaltverformbar und schneidbar, zur optimalen Anpassung an die anatomischen 

Verhältnisse. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Versorgungsbeispiel mit Mesh bei Pfannenbodenplastiken  
 

Verlaufsansicht bei Prothesen-Revision mit Pfannenbodenplastik über 4 Monate. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 Prä-OP                                      Post-OP                                   4 Monate Post-OP 

 
 

Artikelbezeichnung OSTEOTRANS™ - Mesh: 

Mesh-Platte, 50mm x 50mm, Stärke 0.7mm, Artikel-Nr.: OME1050 (steril verpackt) 

Mesh-Platte, 50mm x 50mm, Stärke 0.5mm, Artikel-Nr.: OME5050 (steril verpackt) 
 

 

 

 

Hersteller: 

TEIJIN MEDICAL TECHNOLOGIES CO., LTD. 

13F, Osaka Mitsuibussan Bldg. 

3-33, Nakanoshima 2-chome, Kita-ku 

Osaka, 530-0005, JP 
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Detaillierte Informationen für 

OSTEOTRANS™ entnehmen Sie bitte der 

Gebrauchsanweisung oder fragen Sie unsere 

Medizinprodukteberater. Diese Unterlage 

ersetzt nicht eine Einweisung in den  

bestimmungs-gemäßen Gebrauch des 

Produktes. 


